Gesellschaft für Familienkunde in Kurhessen u. Waldeck e.V.

Protokoll der Vorstandssitzung, 03.08.2002

Beginn: 15:00 h

Anwesend: Mario Arend, Gustaf Eichbaum, Marjorie Heppe, Claus Kühlborn, Holger Zierdt

Aktuelles: Die Unterlagen beim Amtsgericht sind noch nicht vollständig, das Gericht braucht noch die Geburtsdaten aller Vorstandsmitglieder.

Herr Eichbaum und Herr Kühlborn müssen anschließend noch zur Bank, um Herrn Kühlborn Vollmacht für das Konto zu geben.

Für die Steuererklärung benötigt Herr Kühlborn einen Tätigkeitsbericht der Gesellschaft. Herr Eichbaum und Herr Kühlborn wollen gemeinsam die Steuererklärung anfertigen.
Die Formulare, die in den geschützten Bereich der Webseite eingestellt wurden, müssen an einigen Stellen nochmals überarbeitet werden.

Herr Arend und Herr Zierdt haben im Stadtarchiv eine Woche lang an der Verzeichnung des Archivmaterials gearbeitet. Das Ortsmaterial und Material der Geschäftsführung ist jetzt, soweit im Stadtarchiv, vollständig verzeichnet. Es fehlt jetzt die Verzeichnung des Familienmaterials. Darunter die Nachlässe Feige (bei Eichbaum), Brendel, Göbel, Anschütz, Kurlbaum und Genzel (bei Heppe).
Zur Benutzung der Archivunterlagen wird folgendes beschlossen:

· Ausgeliehen wird normalerweise nicht.

· Ausleihe nur in absoluten Ausnahmefällen direkt durch Frau Heppe

· Aus den Familienmappen gar keine Ausleihe (aufgrund der enthaltenen Korrespondenz – Datenschutz). Nach Prüfung dürfen in Ausnahmefällen Fotokopien angefertigt werden.

· Aus dem gesamten Material kann vor Ort durch Herrn Klaube und seine Mitarbeiter zur Einsicht im Archiv ausgehoben werden, dazu erhält Herr Klaube ein Verzeichnis.

Für die nächsten Vortragsveranstaltungen werden diskutiert: Knieriem/Wuppertal und Ott/Nordhausen. Herr Siemon/Hann. Münden über Soemmerring, möchte 50-75 Euro Honorar haben, es wird beschlossen, den Betrag zu zahlen.

Herr Lipp bietet der Gesellschaft Literatur zum Kauf an. Er verlangt jede hohe Preise, und die Zeitschriftenreihen sind meist nicht vollständig. Es wird beschlossen, zunächst nichts zu kaufen.

Herr Kühlborn berichtet, daß die Anteile für den neuen Rechner für Herrn v. Lehsten, Schriftleitung HFK, den die GFKW vorausbezahlt hatte, nach dem üblichen HFK-Schlüssel 50 DA/30 KS/20 WI incl. des Bildschirms von den anderen Gesellschaften bezahlt wurden.
Herr Zierdt regt für das Jubiläum 2004 (80 Jahre) nach der Idee von Herrn Thiele eine Ausstellung zu Kasseler Themen an (Kaufmannsfamilien, Politiker, etc.).

Mitgliedersachen: Herr Zierdt berichtet, Frau Schwarzenberg de Schmalz lebt noch, ist aber nach Aussage ihres Sohnes sehr krank. Sie bleibt beitragsfreies Mitglied.

Herr Zierdt hat die Mitgliederdatenbank an Herrn Kühlborn übergeben, dazu eine Liste der Problemfälle der Mitglieder.
Herr v. Gilsa hat die ausstehenden Euro 25 gezahlt.

Es wird ein Gruppenfoto des Vorstands für die Webseiten aufgenommen.

Ende gegen 18:00 h

Eichbaum, Vorsitzender 




Zierdt, 2.Vorsitzender/Protokollant

